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An die Redaktionen        
 
 
Traditionsunternehmen gut in Mönchengladbach angekommen 
 
Monforts Werkzeugmaschinen –  
Erfolgreich am neuen Standort 
 
Ende 2020 haben zwei Gladbacher Werkzeugmaschinen-Profis beim Mönchengladbacher 
Traditionsunternehmen Monforts die Leitung übernommen und die Segel wieder in den richtigen 
Wind gedreht. Nach knapp einem Jahr Geschäftstätigkeit unter neuer Führung und dem 
erfolgreichen Standortwechsel steht fest: Die Zukunft steht ganz im Zeichen von 
„Werkzeugmaschinen – Made in Germany“. 
 
Das Unternehmen Monforts gehört mit seinen Wurzeln zu den Urgesteinen der Wirtschaft in 
Mönchengladbach. Doch bis vor einem Jahr sah es für das Traditionsunternehmen nicht gut aus: Nach 
vielen herausfordernden Jahren unter der Leitung eines russischen Investors und zuletzt einer 
taiwanesischen Firmengruppe war Monforts in Schieflage geraten und wirtschaftlich schwer angeschlagen.  
 
Das änderte sich Ende 2020 mit Detlev Gunia und Sacha van Ool als neuen Geschäftsführern der neu 
gegründeten Firmen Monforts WZM Produktion u. Handel GmbH & Co. KG sowie Monforts WZM Service 
GmbH & Co KG. Mit dem erfolgreichen Umzug der beiden Monforts-Firmen an den neuen Standort am 
Hocksteiner Weg ist nun ein wichtiger Meilenstein geschafft. „Wer schon mal einen privaten Umzug 
organisiert hat, weiß, wieviel Arbeit das bedeutet – und der Umzug eines Unternehmens mit 2.500 m² 
Lagerfläche ist auch nicht gerade ein Pappenstiel“, kommentiert Detlev Gunia nach der gemeisterten 
Herausforderung. Auch während der Standortverlagerung konnte Monforts den Service und die Lieferung 
von Ersatzteilen praktisch störungsfrei gewährleisten. 
 
In der neuen Montagehalle stehen nun ein 35-Tonnen-Kran und viel Platz für die erfolgreiche Produktion 
neuer Werkzeugmaschinen zur Verfügung: Das stellen 15 Mitarbeiter der alten Gesellschaft sowie weitere 
15 neue Mitarbeiter sicher. „Das Know-how in Form von Plänen - und noch viel wichtiger - von Menschen, ist 
wieder vollständig vorhanden“ sagt Sacha van Ool, der selbst vor vielen Jahren seine Ausbildung bei 
Monforts absolvierte. 
 
Kunden und Interessenten begrüßen den frischen Wind, den die beiden neuen Geschäftsführer seit 2020 ins 
Unternehmen bringen. Die Nachfrage nach den bewährten Monforts-Maschinen ist wieder groß, in der 
kurzen Zeit wurden bereits mehrere Maschinen verkauft und die Serviceeinsätze sowie die Ersatzteil-
Versorgung ist nach wie vor gesichert. Jetzt – nur knapp ein Jahr später – steht fest: Monforts bleibt seinen 
Traditionen treu, die Erfolgsgeschichte des Werkzeugmaschinen-Spezialisten wird in Mönchengladbach 
fortgeschrieben.  
 
Auf einen Blick 
Die 1884 von August Monforts gegründete Werkzeugmaschinenfabrik hat bis heute weltweit mehr als 12.000 Maschinen 
inklusive 4.500 CNC-Drehmaschinen mit hydrostatischer Rundführung verkauft. Zuletzt war das Unternehmen Teil der 
taiwanesischen Anderson Group.   
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Anhängendes Bild: Firmensitz_Monforts.jpg:  
Die Wolken haben sich verzogen: Am neuen Standort im Hocksteiner Weg laufen die Geschäfte von Monforts wieder 
erfolgreich.  
 
Direkte Ansprechpartner für Presseanfragen: 
Detlev Gunia, Sacha van Ool, Tel.: 02161/9461-0, E-Mail: info@monforts-wzm.de 
 
 


